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Beim Autoscooter-
Fahren gefiel es vor-
wiegend der Jugend.
Somit herrschte nicht
nur im Bierzelt gute
Stimmung.

Bilder: ksi (2)

Gute Laune auf dem Festplatz
In und vor dem Zelt: Kirwa kommt schnell auf Touren – „Rotzlöffl“ heizen Stimmung an

Schwarzenfeld. (ksi) Die Kirch-
weih zu Ägidius beschert dem
Markt alljährlich Riesen-Stim-
mung. Schon zum Auftakt
herrschte bei Festwirt Gerhard
Böckl reger Zeltbetrieb. Petrus
meinte es am Samstag richtig
gut und schickte zur Kirchweih
herrlichesWetter.

Zum Standkonzert auf dem Platz am
Kreuz fand sich neben den vielen
Vereinen in ihrer schönen Uniformen
und mit den Fahnenträgern ein gro-
ßes Publikum ein. Die Jugendblaska-
pelle unter Stabführung von Josef Lo-
benhofer unterhielt mit flotten Melo-
dien die Festzuggäste und erhielt da-
für viel Beifall. Anschließend führte
die Kapelle den Kirchweihfestzug an,
der über die Amberger Straße und
die Neue Amberger Straße zum Fest-
platz in den Schlosspark ging. Es
folgten Festwirt Gerhard Böckl,
Schirmherr Bürgermeister Manfred
Rodde und Brauereibesitzer Wolf-
gang Rasel.

Die Vereine hielten die Tradition
hoch und pflegten in Bürgergemein-
schaft die Kirwa. Der Festwirt hono-
rierte das mit der „Kirwa-Maß“.
Böckl hatte alles perfekt im Griff zum
Wohl seiner Gäste. „Ozapft is“ ver-
kündete er und stieß mit dem
Schirmherrn und dem Brauereichef
auf ein gutes Gelingen an.

Es gehört zur Tradition, dass die Ju-
gendblaskapelle mit Josef Lobenho-
fer und den Musikern im Bierzelt das
musikalische Kommando über-
nimmt und dabei alle Register zieht,
um das Publikum mit den schönsten
Melodien zu erfreuen.

Anschließend kam die Band „Rotz-
löffl“ und heizte die Stimmung so
richtig an. Schon einmal in diesem
Jahr waren die Musiker im Bierzelt in
Schwarzenfeld. Dass sie wieder ver-
pflichtet wurden, war von Böckl eine
gute Entscheidung. Ihrem Ruf wurde
die Gruppe gerecht. Sie bewies, dass
sie derzeit eine der besten Party-
Combos in der Oberpfalz ist. Als
Stimmungsmacher sind sie auch

beim Publikum gesetzteren Alters
sehr beliebt. Auch am Vorplatz des
Festzeltes war Kirchweih pur. Hoch-
betrieb herrschte an Autoskooter

und Schiffschaukel wie an Wurfbu-
den und Schießständen, wo die Ju-
gendlichen genug Gelegenheit besa-
ßen, ihr Kirwa-Geld auszugeben

Schirmherr Manfred
Rodde, Brauerei-
besitzer Wolfgang
Rasel aus Naabeck
und Festwirt Gerhard
Böckl (von links) war
der erste Schluck aus
der Kirwa-Maß vor-
behalten. Nachdem
angezapft war,
stießen sie mitei-
nander an.

Der letzte Höglinger
Bürgermeister

Franz Hofrichter feiert seinen 80. Geburtstag

Fensterbach-Högling. (nib) Auf 80
Lebensjahre kann Franz Hofrichter
aus Högling zurück blicken. Viele
Glückwünsche von Verwandten,
Freunden und Nachbarn sowie zahl-
reichen Vertretern von Kirche, Ge-
meinde und Vereinen durfte der Jubi-
lar dazu entgegen nehmen.

Geboren wurde Franz Hofrichter
als eines von fünf Kindern in Dürns-
richt. Seine Frau Frieda heiratete er
1958 und aus ihrer Ehe stammen vier
Kinder, Dazu kommen zwischenzeit-
lich vier Enkel und ein Urenkel. Nach
einer Ausbildung als Schlosser und
Heizungsbauer baute er für seine Fa-
milie ein Haus und leitete 30 Jahre
das Heizungsbaugeschäft in Högling.

Zahlreiche Redner würdigten bei
der Feier das jahrelange ehrenamtli-
che Engagement des Geburtstagskin-
des. So dankte Michael Zinnbauer,

Innungsmeister des Heizungs- und
Sanitärwesens, dem Jubilar für seine
Tätigkeit von 1981 bis 1994 als In-
nungsobermeister und stellvertre-
tender Kreishandwerksmeister. Bür-
germeister Johann Schrott erinnerte
daran, dass Hofrichter der letzte Bür-
germeister der einst selbstständigen
Gemeinde Högling war und viele Jah-
re im Gemeinderat mitwirkte.

Auch der Obst- und Gartenbauver-
ein gratulierte seinem ehemaligen
Vorsitzenden, und eine Abordnung
des Kriegervereins gratulierte seinem
Ehrenmitglied. Die Feuerwehr Hög-
ling, die Bulldog- und Oldtimer-
freunde Högling, der Schützenverein
Hubertus Knölling, der SV Trisching
und die Brieftaubenfreunde Nabburg
übermittelten ebenfalls herzliche
Glückwünsche. Für die Pfarrei gratu-
lierte Pfarrer Michael Hoch.

Viele Gratulanten kamen zu Franz Hofrichter (vorne in der Mitte). Unser
Foto zeigt (von links) Vitus Schönberger (Oldtimerfreunde), Heidi Richt-
hammer (OGV), Hubert Meierhofer (KSK), Adolf Flierl (Feuerwehr), Josef
Kemptner (Hubertus-Schützen), Bürgermeister Johann Schrott und Hubert
Scharf (SV Trisching-Rottendorf). Bild: nib

Terminkalender

Schwarzenfeld

Das Rathaus ist heute anlässlich der
Schwarzenfelder Kirchweih nachmit-
tags geschlossen und auch telefo-
nisch nicht erreichbar.

Jahrgang 35/36. Treffen ab 14.30 Uhr
im Café „Der Beck“.

1. FC – Handball. Training im Sport-
park: 17 bis 18.30 Uhr weibl. E-Ju-
gend, 18.30 bis 20 Uhr männl. A-Ju-
gend.

Schülerjahrgang 1946. Stammtisch
am Mittwoch, 15 Uhr, im Café „Cen-
tral“.

Kolpingsfamilie. Ausbuttern am
Dienstag um 20 Uhr im Jugendheim.

Stulln

Der Gartenbau- und Verschöne-
rungsverein führt eine Sammelbe-
stellung für Rasendünger und Dünge-
kalk durch. Informationen und Be-
stellung ab sofort bei Hubert Ober-
meier (Telefon 2169) oder Richard
Edenharter (Telefon 3475).

Die Mitgliederversammlung der Ab-
teilung Fußball findet am Freitag, 12.
September, um 20 Uhr im TSV-Sport-
heim statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen die üblichen Berichte sowie
Grußworte und Ehrungen.

TSV-Lauftreff. Treffpunkt 18.30 Uhr
am Sportplatz.

Frauenbund – Nordic Walking. Treff-
punkt 19 Uhr Feuerwehrhaus.

Fensterbach

„Gut Holz“ Fensterbach. Heute von
17 bis 23 Uhr allgemeines Training im
Sportpark in Schwarzenfeld.

TC Dürnsricht. Doppeltag Männer
und Frauen ab 18 Uhr. Infos unter
tcduernsricht@t-online.de oder
0151/21666403.

Expositur Högling. Heute um 19 Uhr
Messe (Armer).

Schwarzach

Frauenbund Wölsendorf. Vorstands-
sitzung am Mittwoch nach der
Abendmesse im Vereinsheim.

Trausnitz

Gottesdienstordnung. Dienstag: 8
Uhr Gottesdienst in Trausnitz.

Guteneck

Die Hegegemeinschaft veranstaltet
am Samstag, 20. September, ein
Schießen auf den laufenden Keiler auf
dem Schießstand am Kulm.

Polizeibericht

Randalierer
auf der Kirwa

Schwarzenfeld.Weil ein 21-jähri-
ger, im Gemeindebereich von
Schwarzenfeld ansässiger, stark
angetrunkener Mann auf dem
Festgelände randalierte, verstän-
digte das Kirwa-Sicherheitsper-
sonal die Polizei. Der junge Mann
wurde am Freitagabend gegen
23.30 Uhr in Gewahrsam genom-
men und zur Polizeiinspektion
nach Nabburg gebracht. Nach-
dem er seinen Rausch ausge-
schlafen hatte, durfte er wieder
gehen.

Kurze Zeit später kam es zu ei-
nem weiteren Zwischenfall auf
der Kirchweih. Während sich ein
19-jähriger Mann aus dem südli-
chen Landkreis gegen 2.20 Uhr
vor dem Festzelt mit seiner
Freundin unterhielt, verwickelte
ihn ein 23-Jähriger aus dem östli-
chen Landkreis in einen zunächst
verbalen Streit. Im Verlauf dieses
Streites versetzte der Ältere dem
Jüngeren einen Faustschlag ins
Gesicht. Dabei erlitt der 19-Jähri-
ge eine Platzwunde am Auge und
seine Brille nahm Schaden.

Wut am Blech
ausgelassen

Schwarzenfeld. Weil sich ein
26-jähriger Schwarzenfelder über
seine Freundin geärgert hatte,
schlug er im Vorbeigehen so hef-
tig gegen die Seitenscheibe eines
am Badeanger geparkten Autos,
dass sie brach. Ein Zeuge hielt
den Mann am Samstag gegen
1.45 Uhr fest und übergab ihn der
Polizei. Der erheblich unter Alko-
holeinfluss stehende Täter wurde
nach Feststellung seiner Persona-
lien entlassen. Am Pkw entstand
ein Schaden von mehreren hun-
dert Euro.

Kurz notiert

Frauenbund wieder
unternehmungslustig
Schwarzenfeld. (mab) Nach der
Sommerpause startet der Katho-
lische Frauenbund wieder mit
folgenden Aktivitäten durch: Am
Dienstag, 9. September, um 19
Uhr ist im Vereinszimmer ein Ge-
dächtnistraining mit Birgit Sperl.
Am 13. September führt die Rad-
tour nach Rauberweiherhaus mit
Einkehr; Abfahrt um 14 Uhr beim
Rathaus.

Kulzer Moos
und Sternwarte

Schwarzenfeld. (ksi) Der CSU-
Ortsverband unternimmt am
Sonntag, 14. September, eine Ta-
gestour in das Kulzer Moos mit
anschließender Besichtigung der
Sternwarte in Dieterskirchen. Der
Kostenbeitrag für Mitglieder und
deren Angehörige beträgt je Per-
son fünf Euro, Nichtmitglieder
zahlen zehn Euro. Die Frauenuni-
on und die Junge Union sind zu
diesem Ausflug auch eingeladen.
Abfahrt ist um 13 Uhr am Rat-
haus. Anmeldung ist sofort mög-
lich unter Telefon 09435/502569
oder 09435/3366.

Verordnung für
Hochwassergebiet

Schwarzenfeld.Das Landratsamt
beabsichtigt, das bereits vorläufig
gesicherte Überschwemmungs-
gebiet am Fensterbach (Gewässer
zweiter Ordnung) durch eine
Rechtsverordnung amtlich fest-
zusetzen. Die Planunterlagen lie-
gen beim Markt (Zimmer 111) in
der Zeit vom 15. September bis
17. Oktober zur Einsicht aus. Je-
der, dessen Belange durch das
Vorhaben berührt werden, kann
bis zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist schriftlich Ein-
wendungen erheben.


